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Zitat von HannesBender

Im Vordergrund steht für mich jetzt erstmal nicht das Weiterarbeiten als verbeamteter
Lehrer um jeden Preis (Stichwort: Versetzung), sondern die Möglichkeit, sich erstmal zu
sammeln und nach neuen Perspektiven zu suchen.

Hallo Hannes,

da ich weder dich noch deine persönliche Situation kenne, kann ich dir einfach nur "ins Blaue
hinein" ein paar Eckdaten zu meinem Weg schildern:

- 20 Jahre lang Realschullehrerin (1999-2019), natürlich lebenslang verbeamtet

- Pfingsten 2019: Bitte um Entlassung aus Beamtenverhältnis

- ab dann arbeitslos, aber noch nicht beim Arbeitsamt gemeldet

- Wechsel in die gesetzliche KK (verheiratet, daher kostenfrei)

- August 2019: Bewerbung beim lokalen Schulamt

- befristete Stelle (bis 06.09.20) an Mittelschule bekommen

- Verdiensteinbuße netto: 500€

Fazit: Das war's wert!

Ich habe eine tolle Mittelschule erwischt, ich liebe meinen Schulleiter, meine Kollegen, meine
Schüler.

Ich bin das erste Mal seit vielen Jahren (!) wieder richtig glücklich und gehe super gerne in die
Schule!

Ich wünsche dir die für dich richtigen Entscheidungen!

LG Grünfink 
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